Intelligenz B (att 


für den 


Bart der Königlichen Degierung au Danıig. 


gönigl Prosinzial-Jutelligenz⸗ Eomtoit im post, „ 
IR Eingang eee . BR 


Bw 5 


Sonnabend der 25 September 1841. 


Comntag den 25. ehe 1611, ichaelis, Sen, predigen in 
nachbenannten Kirchen? 


z x Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 7 
St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Uhr Herr Gonſiſto⸗ 
rial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 uhr Herr Diac: Dr. Höpfner. 
Moutag um 11 Uhr Einſegnung der Confirmanden Herr Conſiſtorial-Rath 
und Superintendent Bresler. (Die Geſänge ſind beſonders gedruckt und bei 
den Kirchenbeamten zu haben Donnerſtag, den 30. September, Wochen⸗ 
predigt Herr Archid. Dr Kniewel. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 (rei) 
Uhr Bibelerklärung Derſe ' be. 
Königl. n Vormittag Herr Domperr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Bir 
car. Haub. ? 
St. Johaun. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 22 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. Donnerſtag, den 
30. ‚September, Wochenpredigt Herr Diac. Hepner. Anfang 3 Uhr. = 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Anfang 894 Uhr. Herr 
Pfarrer Landmeſſer Deutfch. Anfang 10 Uhr 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um o uhr Mittags 
Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 


29. September Vorbereitung zur Wahl der Stadtverordneten Herr Paſtor ; 


l Borkowski. Anfang um 8 Uhr. 
St. Brigitta. Qormittag Herr Vicar. Bernhard. Nachmittag Her. Pfarrer Fiebag⸗ 
e Uhr. PR BER: 


: Isa 


St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 
Earmeliter. 1 Herr Pfarradminiſtrator Slowinski. Nachmittag Hen Vi⸗ 
car. Skiba. N . 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Diviſiensprediger 
Dr. Kahle. Anfang 97 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang um 
11 Uhr. Sonntag, den 3. Oktober Communion. Anfang 11 Uhr. 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang 9 Uhr. Sonn. 


abend, den 25. September, 1215 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr 
Prediger Blech. Mittwoch, den 29. September, Stadtverordneten⸗Wahl⸗ 


predigt Herr Prediger Blech. Anfang 8 Uhr. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 25. September, Nachmittags 3 Uhr Beichte, 
Mittwoch, den 29. September, Wochenpredigt Herr Prediger Karmann, 
Anfang 8 Uhr. FR 9 

St. Bartholomäi. Vormittag um 837 Ubr Herr Paſtor Fromm und Nachmittag 
um 2 Ubr Heir Dr. Hintz. Sonnabend, den 25. September, Nachmittags 

1 Uhr Beichte. Donnerſtag, den 30. September, Wochenpredigt Herr Pa⸗ 
ſtor Fromm. Anfang 8 Uhr. 8 8 5 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

; Angemeldete Fremde. . 

Angekommen den 23. und 24. September 1641. 


Der Kaiſerlich Braſiligniſche General» Conſul Herr Chevalier Leite d Araujo 


aus Colherg, Herr Dr. med. Tſchirner aus Pelplin, log. im Engliſchen Haufe. 


Herr Kaufmann Ehmer aus Landek, log. in den drei Mohren. Herr Gutsbefitzer 
Schultz nebſt Fran und Töchterchen aus Pinſchin, Frau v. Wythersheim aus 
Splewo, log. im Hotel de Thorn. : 


Bekanntmachung. 
3 f Erſatzaushebung pro 1841. f BE 
Mit Bezug auf unſere Bekanntmachung vom 23. Auguſt c. Amtsblatt I 35. 
bringen wir hiermit zur allgemeinen Kenntuiß, daß die Aushebung der dem ſtehen⸗ 
den Heere zu geſtellenden diesjährigen Erſatzmannſchaften für die Stadt Danzig und 
den Danziger Kreis reſp. am 29. und 30. September d. J. in dem Lokale des 
Gaſtwirthes Müller, im ſ. g. Schießgarten zu Danzig ſtattfinden wird, r 
Danzig, den 20 September 1841. ge 52 
Roönigliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


1 


* 
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AVERTISSEMENTS 


9, Der hiefige Kaufmann Guſtav Eduard Alexander, Dahlmann und deſſen 
nunmehrige Ehegattin Julianne Valeska geb. Höltzel aus Graudenz haben mittelſt 
geiichtlichen Vertrages vor Eingehung ihrer > die Gemeinſchaft der One und des 
Erwerbes in derſelben ausgefchioffen. 
Elbing, den 3. September 1841. i 
; Königl. Stadtgericht. 
3. Der Kürſchnermeiſter Friedrich Wilhelm Reichert von hier und def 
fen verlobte Braut Anna Dorothea Foth aus Grenzdorf haben mittelſt gericht⸗ 
lichen Vertrages vom 10. d. M. während der von ihnen einzugehenden Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, dagegen die al des Erwerbes 
beibehalten; was hiedurch bekannt gemacht wird. 0 
Marienburg, den 14. September 1641. N 
ins Königliches Landgericht. 
4. Zur Vererbpachtung oder zum Verkauf des Grundſtücks Heil. Geiſtgaſſ 
unter der Servis⸗Nummer 1009. haben wir einen Licitations⸗Termin 
Dienſtag, den 19. October e. 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Heren . I. angeſegz 
: Danzig, den 30. Auguſt 1841. 
5 Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter ae Rath. 

De Bon dem auf dem ehemaligen Zuchthaus Platze aus ſchwediſchen Kalkſtei⸗ 
neu gebrannten Kalk, ſollen einige Tauſend Tonnen zu billigem Preiſe in beliebigen 
kleinen Poſten verkauft werden. Kaufliebhaber werden erſucht, ſich in un Ge⸗ 
ſchäſtslokale, Franengaſſe 359, zu erfragen. 

Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 


—— — > — — — 


Entbindung 


2 


6, Die helte Vormittag 1410 Uhr erfolgte glückliche Entbindung fegen Frau 
von einem geſunden Mädchen, beehtt ſich in Stelle einer u Meldung ew 
gebenſt anzuzeigen. d. Marwitz. 


Lewino, den 21. September 1341. 


‚Livrerarifde Anzeigen. 
7: Als neu angekommen empfiehlt den Schreib⸗ U. Termin⸗ 
Kalender für 40,2 in gepreßtem Lederband. Preis 2217 Sgr. 
i Co Anhuth „ Langenmarkt e 432. 
8 Zu haben bei B. Kabus „ Langgaſſe 2 407.: 


We ſtentaſchen⸗ Liederbuch. 2te fit enen gz zei 
5 — Gegen 100 der ſchönſten Lieder für 2 Sgr.! 


„55 
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9. Bei B. Kabus, Langgaſſe M407. iſt zu haben: 
VDDeie Kunſt mit der Stahlfeder | 
ſchön, ſchnell und keck zu ſchreiben. Mit verſchiedenen Winken zum zweckmäßigen 

g Gebrauche der Stahlfeder, über das zu ihr paſſende Papier und Tinte. 
8 i Zweite Auflage. 3. Geh. 14 Rthlr. SER 

Die erfte Auflage wurde im Gewerbeblatt für Sachſen, 1839, M 13, be: 
ſonders empfohlen. . f = 


nzeigen. 


2 E 
10. Den Confirmanden⸗Unterricht werde ich Montag, den A. 
Oetober, um 1 Uhr, wieder anfangen 5 i : Filomm. 
Im Jutelligenz Comtoir liegt eine Suſcriptions⸗Liſte aus auf: „Romberas 
Sammlung ausgewählter Gedächtmßpredigten auf des Hochfel, Königs Friedrich 
Wilhelm III. Majeſtät.“ — Der Ertrag der Samlung iſt zur Gründung eines 
würdigen Gedächtnißkirche beſtimmt. 5 Ss 8 
512. di e e Be een 2 
12. Die Spenden aus de: Teftaments-Etiftung der Geſchwiſter Gorges W 
können Montag den 27., und Dienſtag den 28. d M., in dem Hanſe Jo⸗ 8 
FJ bengaſſe M 743., eigenhändig von den beſtimmten Perſonen und zwar Vor⸗ 
J mittags von 10 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr in Empfang dh 
N FR sn | 


I genommen werden. 8 


© Danzig, den 23. September 1841. 5 ; 5 
* Die Verwalter der Teſtaments⸗ Stiftung der Geſchwiſter Gorges MM 
V N zum Beſten nothleidender Menſchen. — 
1 Täubert. v. Frantzius. Albrecht. Be: 
TTT SS 88 


13. Langgaſſe M 371. 
wird ein kleiner Halbwagen zum Einſpännigfahren zu kaufen geſucht. Ferner iſt 


daſelbſt eine meublitte Hinterſtube zu vermiethen. a 
14. Den geehrten Mitgliedern der Caſino⸗Geſellſchaft wird hiemit ganz ergebenſt 


angezeigt, daß 5 
Dienſtag, den 28. September a. 2 

das Garten⸗Local der Geſellſchaft geſchloſſen wird. a 

f Danzig, den 20. September 1841. i a a 
8 Die Directoren der Caſino⸗Geſellſchaft. 5 

15. Ein Burſche von auswärts, der eine gute Erziehung erhalten hat, und die 
Materialhandlung erlernen will, findet ſogleich ein Unterkommen auf dem Laugen: 
markt N 490. 2 ae 

16. Ein gut erzogener Knabe (vom Lande) welcher Luſt hat die Gewürz⸗ und 
Material⸗Handlung zu erlernen, melde ſich vorſtädtſchen Graben 7 6. i 


RE 


17. Schidlitz M107. wird ein Barbier⸗Lehrling geſucht. ee: 


= 
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18. Da meine Bekanntmachung vom 10. September e., in Folge der 
veränderten Einriehtung meiner Musikalien-t eihanstalt bereits 80 'erfreuli- 
chen Anklang gefunden hat, so zeige ich hiemit noch an: dass stets die 
neuesten Erzeugnisse der musikalischen Litesatur zu der, aus 5250 No, (un- 
ter welchen mehrere hundert Opern im Olav. Ausz.) bestehenden Leihan- 
stalt hinzugefügt werden, um meine resp. Abonnenten aufs mäglichste zu 
befriedigen. Dem resp. Abonnenten wird nach Ablauf des Rakktale: wel- 
ches beim Eintritt mit 1 Rthlr. 774 Sgr. bezahlt wird für 1 kithir. Musika- 
lien nach seiner selbst getroffenen Auswahl verabfolgt obne weiter . 
dafür zu bezahlen, mithin sind also für ein gänzes Quartal nur 71% Sgr. 
958 zu entrichten. 

Per Plan, welcher sämmtliche Statuten der Leihanstalt enthält ist 

täglich ae bei mir zu haben, C. A. Reichel, 5 

. i Kunst- und Masikalienhandlung, 

2. Heil. Geistgssse No. 759. 
19. | Von heute ab habe ich im Keller des Hauſes Langenmarkt 2 445. 


eine Mein: Stube nebſt Reſtauration eingerichtet, wo ich zugleich rothe und weiße 


Bordeaur, Rhein⸗ und Moſelweine, Marcobronner Cabinet, Schloß Johannisberger 
Cabinet, Hochheimer, Dom Dechaney, Port⸗Wein, dry Madeira Sherry, Mus kat⸗ 
Wein, Jamaica Rum, Arac de Goa, Cognac, Porter, Wein Eſſig, Champagner von 
Cliequot Vve., vor Lambry Geldermann & Deutz, von J. Moppert, von Walbaum 
Heidſieck & Co., fo wie auch Trüffeln, Sardinen in Blechdoſen und al Werkel 
Capern und Bourdeauxer Sardellen in Gläſern, empfehle. 

Be den 20. September 16414. A. C. Meintoth. 
20. Das der Frau Wittwe Volckmann gehörige Garten - Grundſtück in Pr 
gefuhr mit einem großen herrſchaftlichen Hauſe bebaut und mit der Schankgerech⸗ 
tigkeit ꝛc. verſehen, iſt aus freier Hand zu kaufen. Nähere Nachricht: giebt der Dec, 
Commiſſ. Zernecke in Danzig ME 120. in der Hintergaffe 
21. Anträge zur Verſick erung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſekuranz⸗ Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Ale x. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe w 1991. 


22. Anträge zur Verſicherung von Gebäuden, Mobilien Waaren, Eiuſchnitt 


z. gegen Feuersgeſahr, werden für das Sun Fire Office zu London angenommen 
Jopeugaſſe 568. durch Sim. Ludw. Ad. Hepner. 


23. Schul nach rich t. 
Von Michaeli ab verlege ich meine S Anſtalt nach dem Hauſe Heil. 
Geiſtgaſſe M939. und nehme fernere Meldungen in meier bisherigen Wohnung 
an ae NE 257. 5 9 5 Louiſe Wilhe mine Ebert, a 

Vorſteherin der höhern Töchterſchule. 
24. Das ein viertel Loos 63571. b., zur Aten Klaſſe 34ſter Lotterie, iſt ver⸗ 
boren worden und wird demügch der darauf fallende Gewinn nur dem rechtmäßigen 
= Re ausgezahlt werde, Re > ar a Untereinnehmer. 
. 5 17 


W. 


2 


Sn 
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25. Sonntag, den 10. October, beginnt aufs Neue der Wintereurſus der 
Sonntagſchule für eonfirmirte Handwerks lehrlinge und Geſellen. Die Ans 


meldungen geſchehen von jetzt ab Nachmittags zwiſchen 2—3 Uhr in meinem Hauſe 
Fraueng. 901. 1 ö s Dr. finiewei. 

26. Ich wohne jetzt am Langenmarkte M 442., im Haufe des Herrn Com⸗ 
merzien⸗Rath Abegg. a : Nollau. 

Danzig, den 24. September 1841. Doctor Medicinae. 

27; Ein halbſchlächtiger Teckelhund, ſchwarz mit gelber Bruſt und gelben Site 
ßen, und laugen ſchwarzen mit feinem gelben Rande verſehenen Ohrbehängen, der 
auf den Namen „Bergmann“ hört, iſt von Carthaus aus, Sonntag, den 12. Sep⸗ 


tember e., brei Handlungsdienern nach Danzig nachgelaufen. 


Der dieſen Hund dem Intelligenz » Comtoir, oder dem Herrn Polizei⸗Inſpek⸗ 
tor Golz in Danzig nachweiſt, erhält 1 Thaler Belohnung und Erſatz der Fut⸗ 
terungskoſten. EEE \ 

28. Ich bin es mir ſelbſt und ebenſo meinen reſp. Gäſten ſchuldig, die von 
„B. Weißbrenner“ in J 220. dieſer Blätter erlaſſenen Bekanntmachung, wegen 
Entwendung einer Uhr, dahin zu berichtigen: Am 13. d. M., Abends 915 Uhr, 
wurde der B. W. in einem höchſt aufgeregten Zuſtande von einem Dritten in mein 
Gaſthaus geführt, und gebot es die Menſchlichkeit denſelben nicht, zurückzuweiſen. 
Als derſelbe ſich nun ſpäterhin erhohlt, vermißte derſelbe die qu. Uhr., die wahrſchein⸗ 
lich unterwegs oder an einem andern Ort einen Liebhaber gefunden haben muß, in 


meinem Gaſtlocale iſt die Entwendung nicht geſchehen. Gaſiwirth Grand. 


29. Eine anſtändige Wittwe wünſcht zwei junge Mädchen in Penſion zu neh⸗ 


men; mütterliche Pflege und Sorgfalt würde ihnen gewidmet fein. Näheres dar⸗ 


über Neugarten e 508. 


20. RES Anzeige fir Damen. I 


In der Goldfchniedegaffe Ne 1074. werden Netthauben, Mouſſelin de Laine⸗ 
Kleider und Tücher, und andere Sachen, ſchön und billig gewaſchen, wie auch Hau⸗ 
ben und Hüte verändert bei f Louiſe Fiſcher. 

3 „Bei meiner Abreiſe nach Berlin ſage ich meinen Verwandten und Freunden 
ein herzliches Lebewohl. Otto Jaskowski. 8 
32, 2 Knaben finden als Penſidnaire unter billigen Bedingungen eine anſtän⸗ 
dige Aufnahme Laſtadie J 434. das 6. Haus vom Gymnaſium. a 
33. Sonnabend, den 25. d. M., iſt mein Geſchäftslokal eines Feiertages we⸗ 
gen geſchloſſen. 5 5 =: j F. L. Sichel. 
31. Mittwoch, den 29. September 1841, Nachmittags präcise 3 Uhr, fin- 
det die vierteljährige Versammlung der unterzeichneten Armenkasse in Lo- 
enle der Wohllöhl. Ressource „Concordia“ statt, wozu die verehrlichen 
Mitglieder hiemit ergebenst eingeladen werden. Ber 
Die Vorsteher der kaufmännischen Armenkasse. 


Steege. Ilennings. Meyer. Lemke, 5 
35. Sonnabend, den 25. September c., um 8 Uhr Abends, findet bei mir: 


im „Hotel de Berlin“ zu Neufahrwaſſer, das dritte Abendeſſen Satt, a Couvert 
10 Sgr., wozu ganz ergebenſt einladet der Gaſtwirth J. C. Kollberg. 


„ 


36. Verehrten Reflectanten, welche Landhäuſet, entweder ausſchließlich zum 

Sommerbergnügen, oder auch zur immerwährenden Bewohnung, zu kaufen geneigt 

ſein möchten, vermag ich dergleichen preiswürdige Grundſtücke, nach verſchiedenen 

Seiten der Umgegend von Danzig hin, — nachzuweiſen. e 
Commiſſionair Schleicher, Laſtadie W 4507 

873 An z e i g e. 75 

Von der Leipziger Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt iſt die diesjährige Abſchlußrechnung 

über die 5⸗jahrigen Verſicherungen fo eben bei mir eingegangen. 

a Der reine Gewinn beträgt diesmal 23569 davon 1696 baar an die Ver⸗ 

ſicherten vertheilt werden. 5 . 

Alle Diejenigen, welche durch mich auf 5 Jahre bei gedachter Anſtalt verſichert 
haben, werden hiemit erfucht, die ihnen zukommende Dividende gegen Quittung bei 
mir baar in Empfang zu nehmen. 

„Danzig, am 25. September 1841, Theodor Friedr. Henning. f 
a Agent der Leipziger Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
3 Ein Reitbock zum Schreibepult wird gekauft Breitgaſſe M 1163. 
395 Einem hieſigen und aus wärtigen hochgeehrten Publiko erlaube ich mir hie⸗ 
durch die ganz ergebene Anzeige zu machen, daß ich > i 
F Seſtellungen : 
auf Drechsler⸗, Blockmacher⸗, Pumpen: und Brumnen-Arbeiten, dauerbaft und dura⸗ 
bel, annehme, welche von mir gearbeitet werden. Durch reelle prompte Bedienung 
werde ich mich bemühen, daß Zutrauen eines geehrten Publikums zu gewinnen. 
J. A. Henckel, Blockmacher aus Mekleuburg⸗Schwerin, Bootsmannsg 1169. i. Danzig. 
40. Zum erſten October ſteht meine Muſtkunterrichts⸗Anſtalt (für Geſang, 
Violin⸗ und Pianoforteſpiel, verbunden mit der Theorie der Muſik,) wieder dem 
Eintritt neuer Schüler und Schülerinnen offen. Die gedruckten Bedingungen liegen 
ſtets zur gefalligen Anſicht bei mir berelt. C. A. Rockicki, Frauengaſſe 837. 
41. Mit dem 15. October eröffne ich einen Curſus im Gefange- Damen und 
Herten, fo wie Mädchen und Knaben, die Daran Theil zu nehmen wünſchen, mögen 
ſich bei mir melden, vorſtädtſchen Graben e At. Geübtere können an meinem 
Geſangverein Theil nehmen. Zwiſchen 2-3 Uhr bin ich zu ſprechen. Kotzolt. 
42, Der in der Milchkannengaſſe belegene, in gutem Zuſtande befindliche ſoge⸗ 
nannte „goldene Pelikan⸗Speicher“ welcher ſich ſowohl zu einer Gewürz⸗ als auch 
zu jeder andern Handlung, ſeiner vortheilhaften Lage wegen, beſonders eignet, iſt 
billig zu verkaufen; auch kann bei ſichern Käufern das Kaufgeld ſtehen bleiben. Nä⸗ 
heres erfährt man 2ten Damm W 1234. ö f 
43. Geſittete Mädchen, die das Damenkleideranfertigen unentgeldlich auf ein 
Jahr erlernen wollen, können ſich melden in den Nachmittagsſtunden Dienergaſſe 


— * 


44. Noch 1 Theilnehmer zu einer nahen wildreichen Wald-, Feld⸗ 


u. Bruch⸗Jagd kann beitteten u. 1 gut dreſſirte Huͤnerhuͤndin, 2 Jahr alt, 
it zu verkaufen Langgaffe AS 2002. EL, 


8 


. 


7 
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P 
& 45. Einem geehrten Pubuko mache ich die ergebene Anzeige, daß morgen) 
Sonntag, den 206. d. M., im Bauche des großen Wallfiſches Konzert und 
Abends brillante Erleuchtung, ſo wie am Schluſſe desſelben ein Feuerwerk am 3 
Schweiffloß des Wallfiſches ſtartfinden wird, welches durch verſchiedene far⸗ 15 
€ dige, bengaliſche Fammen kunſtvoll beleuchtet, und der Wallſiſch durch ein 3 
Brillant⸗ „Feuerwerk in zwei Abtheilungen fo beleuchtet ſein, daß es ausſehen 

& 59 als ſchwimme derſelbe im Feuer; ie den Naſclöchern werden brennende ı$ 

Fontainen ſpritzen. 

8 Eintrittspreis: ie Platz 21, Sgr., 2ter pig are. Bi | 
8 Montag, den 27. d. M, auf Verlangen a 5. 
© Wiener S Tänze mit peitſhe, Shellenyeläute, N.) 
00 Ambos und Schnarre se. 5 J Leſire 
i 


Sonntag, den 26. d. M. Konzert in Herimaßshof. 
4 Sonntag, den 26. d. M. er in Jeſchkenthal 


bei G. Schröder. 
FF et An z 1 
Hiemit beehre ich mich S hehen Adel ine reſp. Publikum ergebenſt anzn- 
zeigen, daß der Tanzunterricht von mit mit kommerdem Monat beginnt. Die ſich 
mir Anvettrauenden erſuche ich gefölligft Rück ſprache zu nehmen in meiner Woh⸗ 
bin Hrägenzaße M 900., wo ich täglich von 10 bis 1 Uhr Mittags zu ſprechen 
bin. R. Birch, Tanzlehrer. : 
49. Ein geſitteter Knabe, welcher Luſt hat, ein Seiden⸗ und Garn⸗Geſchäft 
zu erlernen, wird geſucht. Eltern eines ſolchen belieben ſich im Ser Comtoir 
zu melden, wo ſie das Nähere erfahren werden. 
50. Ein auf dem 2. Damm .N2 1234. belegenes, zu eden Handelsgeſchäfte 
ſich eignendes Nahrungshaus „worin ſeit vielen Jahren und auch noch jetzt eine 
Glas-, Fayance und Porzellan⸗Handluug betrieben wird, iſt mit oder ohne Wagren⸗ 
Beſtände, unter annehmbaren Bedingungen, an einen ſi chern Käufer ohne baare A 
zahlung zu verkaufen 5 und kann ſogleich übergeben werden. Das Nähere daſelbſt, 


— 


5 F 


Dermierbungen. 


K Das Haus 2. Damm NE 1279., in welchem ſich die d 


zum Geſchäftslokal eignet, iſt im ganzen oder auch theilweiſe zu vermiethen. 
52. Heil. Geiſtgaſſe 757. ift eine menblirte Stube nebſt Schlafkabinet zu vermietheu. 


ch Glockenthor M 1973. iſt die Wehnung nebſt Geſchaftslocal zu vermiethen. 


54. Heil. Geistgasse No. 759. ist ein Obersaal nebst Alkoven und ein 
Untersaal nebst Schlafkabinet, sämmtliche mit Meubeln an einzelne nn 
Herren zu vermiethen und sogleich zu beziehen. 


; Beilage. a 


I — 
Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt, 


to. 224. Sonnabend, den 25, September 1841. 


EM Iſten a N 29 eine fende Hehe an einzelne 5 


rs Perſonen zu vermiethen. 


x mee . 
56. Vorſtädtſchen Graben 958 41. (die ee iſt eine Stube mit Mens 
beln an eine einzelne Dame oder Herren zu vermiethen. Zwiſchen 2—3 Uhr zu beſehen. 
57. Brodtbänkengaſſe M 701, iſt ein meublirter Saal auch eine Unterſtube 
zu bermiethen. 5 a a a . EEE 
586. Jopengaſſe M 734: iſt ein Logis mit Meubeln zu vermiethen. 
59. Langgaſſe M 365. find menblitte Zimmer zu vermiethen. i 
g = Aue tio nen € 5 
60. Donnerſtag, den 14. October 1841, Vormittags 11 Uhr, ſollen auf frei⸗ 
williges Verlangen zu Ludolphine bei Oliva meiſtbietend verkauft werden, als: 
Circa 60 ſtarke Eichen von verſchiedener Länge, (Nutzholz) 
» 100 Klafter lange fichtene Stubben, a 
8 „ 150 „harte Stubben. RE age: 5 
& Der Zahlungs termin für bekannte Käufer wird am Tage der Auction angezeigt, 
Unbekannte zahlen ſofort. 5 ER 
Die reſp. Käufer, beſonders die Herren Brenner und Bäcker, werden auf die 
Güte des Holzes, wie auf die ſehr bequeme Abfahrt, da es unten am Wege liegt, 
aufmerkſam gemacht und höflichſt eingeladen. 2 . 
N i a : Fiedler, Auctionator. 
SET real Röpergaſſe M 475. 
61. Montag, den 4. October 0. Vormittags 10 Uhr, ſollen in der Königl. 
Niederlage „der ee der Schäferei auf gerichtliche Verfügung, underftework: 
2 = Segel. Arrac 3 SE, a 
—— 6 Stücke St. Croix-Rum f 58 Grad Tralles, 
durch Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkauft worden. 
N 25 8 5 J. T. Engelhard, Auctionator. ar 
62. Dienſtag, den 5. October e. „Vormittags 10 Uhr, follen auf Verfügung 
das Königl. Land⸗ und Stadtgerichts im Unterraume des, in der Hopfengaſfe gele⸗ 


genen, Ceres⸗Speichers i f 
| 20 Säffer. altes Lifen, 


und unmittelbar darauf im Kornſchnitter⸗Speicher, in der Milchlannengafe: 3 Le- 
gel Arrac, eine Parthie Blauholz in Stücken, 1 Rolle gewalzt. Blei, 1 Block 
Baneg Sinn, 1 Parthie Kreide, 1 Ul Kleeſaamen, 69/16 Tonnen alte holl. 
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geringe, ſo wie auch 1 gr. Wasageſchaale mit eiſern. Balken, Retten und 
Gewichten und 1 Sandwagen, 5 
öffentlich, ‚gegen baare Bezahlung, verſtei gert werden. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
63. Donnerſtag, den 30. September 5 ſoll im Hauſe Paradiesgaſſe M 864. 
auf gerichtliche Verfügung ein Nachlaß, enthaltend: 
1 goldenen Ring, ſilberne Theelöffel, 1 Stubenuhr, einige Mobilien, Betten 
und Linnen, Kupfer und Zinn, Küchengeräthe, einige Shake ilien und ein 
Reſt Häkerei⸗Waaren, 
öffentlich meiſtbietend verkauft werden. » \ 
KL Engelhard, Auetionator. 
64. Dienſtag, den 28. September 1841, Vormittags präcife 10 Uhr, Bo; 
auf eilig Verlangen meiſtbietend verkauft werden, als: 
Köpfe gut ee Kuhheu auf den Niederfelder und 
5 28 ee Pferdeheu⸗ > Krempitzer Wieſen ſtehend. 
Der Zahlungstermin je am Tage der Auction angezeigt. N 
Die Herren Käufer werden erſucht ſich im Niederfelde im Gaſthauſe „die Er⸗ 
ie bei ne est recht zahlreich zu verfammelr. \ 
: Fiedler, Auctionator, Röperg. M 475. 
[es — 
e zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen: 2 2 


65. Auf dem adl. Gute Domachau ſtehen eirca 200 Ruthen von dem bekaunt 

guten trocknen, und durchaus geruchfreien Torf zum Verkauf. Schriftliche Beſtel⸗ 

kungen hierauf, frei vor des Käufers Thüre zu liefern, werden in der Expeditlon 

des Dampfboots angenommen. 

66. Raffinirtes Rüböl aus der Fabrik der Herren Th. Behrend & Co. wid 

nach wie vor verkauft Hundegaſſe A 281. 

67. Bteeit⸗ und Tagneteigaſſen⸗Ecke find in deutſcher Ueberſetzung 160 Bände 

tömiſche⸗ und 207 Bände grichiſche Proſaiker, deren Subſeriptions preis 50 Rthlr. 

e hat, für den feſten Preis von 33 Rthlr. zu haben 

68. Mollen⸗Varinas, Rollen⸗Portorico, Bremer Eigarten, werden billig verkauft 

bei G. 8. Küſſner, Schnüffelmarkt M714. 

69. In der Seiden⸗Handlung Heil. Geſſtgaſſe M 924 (der Zwirngaſſe ſchräge 

über), ſind zu haben, lange, baumwollne Handſchuhe a 3 Sgr., kurze dito a 2 

Se Thee⸗Handſchuhe a 2 Ser Herren⸗Handſchuhe a 3 Sgr., Handſchuhhaltel a 
5 85 Strippenband a Ell e 10 Pf., ſo wie mehrere Artikel zu äußerſt bill. Preſſen. 
Ein Trümegu im mahagoni Rahmen iſt 4. Damm e 1536., zwei Tiep⸗ 

= hoch zu verkaufen, und kann täglich beſehen werden. 


. Ein neues fluͤgelformiges mahagoni Fortepiano 


von 67 Octaven, ſteht Sheibenrittergafle W 1251. zum Verkauf. 
25 JIleiſchergaſſe M 147. s ein alter a . Ofen zum weten. 5 


= — 


8 Laube M1664. 
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Ein Paar Pauken, eine große Trommek, 


ji ease 22. zu verkaufen oder zu vermiethen. 0 

4. Es ſteht ein Grützkaſten, eine Tombank und mehrere andere Gegenftände 
91 Häkerei billig zu verkaufen Drehergaſſe WM 1330.; auch iſt daſelbſt eine Menge 
alter Pübbater Ziegeln billig zu haben. 


75. Firiſch geröftete und einmarinirte Meichfel.- Neungugen, empfiehlt 
Schock⸗ und Stückweiſe billig: Langgaſſe, dem Poſthuſe gegenüber, 

Gottlieb Gräske. 
176. Zwei alte noch brauchbare Oefen ſind Langgaſſe Ne ‚404: zu verkaufen. 


. Schreib⸗ oder Termin⸗Kalender, ſo wie Steffens 


f Volkskalender pro 1842, ſind vorräthig bei 
W. F. Buran, Baridaeife W 404. 
78. Glatte und damaſſirte Thybets und Camlotts in allen Farben, wie auch 
weiße und roſa A und Moltons zu möglichſt billigen Preiſen, empfiehlt 
A. J. Kiepke, 
Bere a al DE 3 
RER 
15 85 8 a Be Samme in doch Oualität ne 
© . 3. Klepk e, 8 
V. Lan anggaffe NE 398. V 
FF Sn e 
80. Die Kartoffel⸗Erndte auf dem Lande au Stolzenberg A 290., 291 
293, 450. und 451 ſoll Sonnabend, den 25. M., Nachmittags 3 Uhr, gegen 
gleich baare Bezahlung verkauft werden. ö 
81. ; 9 5 Steindamm % 381. iſt ein mahagoni Fortepiauo, Clavier⸗ Format 
zu verkaufen. 

%%% U EN 
So eben iſt mir eine neue Sendung Cattune zu ſehr billigen Prei⸗ 
5 en er gegangen: G M. M. Cohns Wwe., 

erſten Damm neben dem Bäcker Hetrn Jungk. 

%%% KEN RHEIN RE 


Eine Klingenthaler Guitarre von ausgezeichneten Tone iſt zu e 


nz 


r 


. 5 . Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

64. Be die Berſteigarung des Grundſtücks auf Niederſtadt „Wilhelmshof ger 
nannt, gegen eine jährliche Leibrente, kein genügendes Reſultat ergeben hat, ſo ſoll 
das Grundſtück nunmehr in 2 Abtheilungen, jede für ſich beftehend, an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, wozu ein Lizitations⸗Termin auf : 

5 Dienſtag, den 12. Oetober d. J. / 

im anberaumt N oe Abtheilung Litt. A unter der Stu 354 


— 2052 — 


beſteht aus 22 Wohnungen nebſt Ställen, 2 Hofplätzen, 1 Gartenhauſe u. Be 
mengarten, wovon 1 Wohnung zum Betriebe einer Gewürz: und Victualienhand⸗ 
lung eingerichtet und mit den nöthigen Repoſttorien und Utenfilien verſehen iſt und 
zu dieſem Gewerbe fortwährend benutzt wird. Die andere Abtheilung Litt. B. un⸗ 
ter den Servis⸗ W. 355., 356. 357., 359. beſteht aus 21 Wohnungen, theils zu 
Schmiede-, Schleſſer⸗ und Stellmacher⸗Werkſtätten eingerichtet, nebſt 1 Scheune, 
Düngeiplatz und 1 Weide und Obſtgarten. Der reine Ertrag an Miethe, nach 
Abzug aller Abgaben, beträgt jährlich von dem Theile Litt. A. 470 Rthlr, und 
von dem anderen Theile Litt. B. 430 Rthlr. Die Hälfte der Kaufgelder kann dar⸗ 
auf ſtehen bleiben. Das Nähere, nebſt dem Situationsplan von beiden Grundſtücks⸗ 
Abtheilungen, iſt täglich bei mir einzuſehen. ee 
NE x 5 5 J. T. Engelhard, Auctionatot. 


achen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. 


f Nothwendiger Verkauf. a 
a Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht zu Marienwerder. 
Det im Preuß, Stargardtſchen Kreiſe belegene, dem Johann v. Lewinskl ge 
‚ hörige adliche Gutsantheil Kozyskorso Litt. A. No. 122., landſchaftlich abgeſchaͤtzt 
auf 1550 Rthlr. 21 Sgr. 4 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unferes Mer 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll im Termine Er 
den 25. November c., Vormittags um 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden, wozu Kaufluſtige hierdurch vorgela⸗ 
den werden. 5 i 
Erinnerungen gegen die Taxe, welche fpäter als 4 Wochen vor dem Bier 
kungstermine eingehen, werden zwar in dieſem Termine den Kaufluſtigen bekannt 
gemacht, eine nähere Prüfung derſelben iſt aber nicht erforderlich. 5 


35. 


Die dem Aufenthalte nach unbekannten Gläubiger: . a 
die Erben des Joſeph o Lewinski, die Erben der Suſanna v. Lewinskn, 
namentlich die Erben ihrer Geſchwiſter, des Michael v. Lewinski, der 
Anna v. Grenska geb. v. Lewinska, der Catharina verwittweten v. 
Pawlowska geb. v. Lewinska, der Concordia o. Lewinska verehelichten 
Gntsantheils⸗Beſitzer Anton v. Grabowski, des Predigers Franz v. Le 

winski und der Priorin Marianna Julianna v. Lewinska, 9 

werden zu dieſem Termine öffentlich vorgeladen. N BET 

Schiffs Rap por! es 
Den 13. September gefegek. Se 


J 


H. Marx — Newcaſtle — Getreide, 
J. Fammes — Amſterdam — 2 2 5 
W. J. de Groot x Wind O. B. . 


4 


— 


# 


